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Liebe Mitglieder, Partner und Freunde,

Weihnachtszeit und Jahresende sind die Zeiten, um einmal inne zu halten und 

das Altbewährte zu erhalten, gleichzeitig aber auch Neues zu beginnen.  

Wir wünschen Ihnen ein friedliches Weihnachtsfest sowie einen  

schönen Jahresausklang und alles erdenklich Gute für das neue Jahr 2019.  

Ihr Team der WHS
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Am Samstag, den 6. Juli 2019, wird es sportlich: Beim 
3. Woges-Treppenhauslauf darf wieder für einen guten 
Zweck geschwitzt werden. Denn mit dem Lauf durch das 
Herner Rathaus werden erneut Herner Institutionen fi-
nanziell unterstützt. Weitere Informationen zu der Ver-
anstaltung erfolgen im nächsten WHS-Newsletter.

Für Donnerstag, den 11. Juli 2019, ist der nächste  
Mitgliederausflug terminiert. Er gehört zu den beliebtes-
ten WHS-Terminen des Jahres. Sowohl das Ziel der Reise, 
sowie Programm und Anmeldefristen werden wir jedoch 
erst im ersten Newsletter des neuen Jahres (März/April) 
bekanntgeben können. 

Am 1. September 2019 (Sonntag) findet das  
WHS-Sommerfest im Hofbereich der Geschäftsstelle an 
der Siepenstraße 10a / 44623 Herne statt. Wie bereits 
in diesem Jahr werden sich dort die Sponsoring-Partner 
der WHS präsentieren. Zudem gibt es wieder gute Musik, 
leckeres Essen und kühle Getränke.

Die Woges-Veranstaltungen im Varieté et cetera stehen 
abschließend auch schon fest. Am 23.11. und 7.12.2019 
dürfen sich die Mitglieder der vier Woges-Partner über 
eine atemberaubende Show freuen und dies zu vergüns-
tigten Preisen. Alle Informationen rund um das Programm 
sowie zum Kartenvorverkauf folgen bis dahin.

Auch wenn das Jahr 2019 noch einige Tage auf sich warten lässt, haben die Verantwortlichen 
der WHS das neue Jahr schon längst in Angriff genommen. So können sich die WHS-Mitglie-
der bereits jetzt die wichtigsten Termine eintragen:

Am Freitag, den 7. Juni 2019 findet im Kul-
turzentrum Herne (Tagungsforum), Willy-Pohl-
mann-Platz 1, 44623 Herne, die 92. ordentli-
che Mitgliederversammlung der WHS statt. Eine  
entsprechende Einladung samt Tagesordnung wird sat-
zungsgemäß vorher noch versendet.

Termine 2019



Guten Tag und herzlich willkommen

zur letzten Ausgabe des WHS-Newsletters im 
alten Jahr. Ein Jahreswechsel steht bevor und 
wie immer ist dies Anlass, zurück zu blicken auf 
das, was im zu Ende gehenden Jahr passiert ist, 
zugleich aber auch nach vorne zu schauen, was 
uns 2019 möglicherweise bringt. Darum lassen 
Sie uns nun gemeinsam einen Blick auf die aktu-
elle Ausgabe des Newsletters werfen. Beginnen 
möchten wir mit einer Zusammenstellung der 
wichtigsten Termine 2019. Alle wesentlichsten 
Veranstaltungen sind bereits terminiert und kön-
nen so in ihren Kalender übertragen werden. Dies gilt auch für den WHS-Mitgliederausflug, 
bei dem wir uns jedoch zurzeit noch in der finalen Planung befinden. Sobald diese abge-
schlossen sind, werden wir Sie entsprechend informieren.

Fertigstellen werden wir voraussichtlich Ende des ersten Quartals 2019 auch unsere Wohn-
anlage „Dirschauer Straße 36+36a“, auch bekannt unter dem Projektnamen „Wohnen am 
Pferdebach“. Insgesamt 18 Wohneinheiten werden aktuell in Witten-Annen errichtet, von 
denen bereits über die Hälfte vermietet ist. Weitere Informationen rund um das Projekt gibt 
es auf den Seiten 6 und 7. Wie im letzten Newsletter angekündigt, ist unsere Gästewoh-
nung fertig und kann demnächst angemietet werden. Egal ob Sie Besuch von der Familie 
erwarten oder sich einfach eine Auszeit gönnen möchten: Die 50 qm große Wohnung am 
Hölkeskampring 31 ist modern und charmant eingerichtet und wird jedem Gast zusagen. 
Durch die zentrale Lage sind die  Gäste nicht nur schnell in Herne unterwegs, sondern auch 
im gesamten Ruhrgebiet. Alles weitere rund um die Anmeldemodalitäten erfahren Sie auf 
Seite 8.

Das Jahresende ist bei der WHS auch immer ein Grund zur Freude. In diesem Jahr so-
gar besonders. Denn mit Eleonore Ellenberg und Klaus Karger darf die WHS gleich zwei 
Mal zum 60. Geburtstag gratulieren. Eine nicht alltägliche Geschichte, die wir Ihnen auf  
Seite 9 näherbringen möchten.

Enden lassen möchten wir diese Ausgabe mit unseren traditionellen Weihnachtsspenden. 
Insgesamt sechs Herner Einrichtungen haben wir zum Jahresende mit jeweils 500 Euro be-
schenkt. Geld, welches den Bürgern in unserer Stadt zu Gute kommt und von dem der eine 
oder andere ein schöneres Weihnachtsfest genießen kann. Darüber hinaus hat auch das Di-
akonische Werk im Kirchenkreis Recklinghausen, genauer gesagt das Theodor-Fliedner-Haus 
in Herten-Westerholt, eine Zuwendung erhalten. Hierzu erhalten Sie auf Seite 10 weitere 
Informationen.

An dieser Stelle möchten wir Ihnen und Ihren Familien zum Abschluss schöne und angeneh-
me Feiertage wünschen. Genießen Sie die anstehenden Weihnachtstage und lassen Sie sich 
vom Weihnachtsgedanken anstecken. Außerdem möchten wir Ihnen natürlich im Namen 
der gesamten Belegschaft einen guten Rutsch in das neue Jahr wünschen und für 2019 alles 
Gute und vor allem Gesundheit.

Ihr Vorstands-Team der WHS
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Wohnungsgenossenschaft 
Herne-Süd eG
Siepenstraße 10a
44623 Herne

Telefon: 0 23 23 - 9 94 93 - 3
Telefax: 0 23 23 - 9 94 93 -59
E-Mail: info@whs.de
Internet: www.whs.de 

*Prämien können ausschließlich Mitglieder der Wohnungsgenossenschaft Herne-Süd erhalten. 
Mitarbeiter, Vorstandsmitglieder, Aufsichtsratmitglieder und deren nahe Angehörige sind hierbei 
ausgeschlossen.

Außerdem darf das neue Mitglied in keinem geschäftlichen Kontakt mit der WHS stehen (Mit-
glied oder Wohnungsinteressent).Weiterhin ist das Formular für die Mitgliederwerbung vor 
Abschluss des  Nutzungsvertrages einzureichen. Nachträglich eingereichte Formulare können 
nicht berücksichtigt werden. Die Prämie wird nur ausgezahlt bei der Vermittlung zur Vermietung 
aktueller Wohnungen aus dem vorhandenen Bestand.

Eine starke Gemeinschaft hat starke Vorteile!

Wohnen ist mehr als nur ein Dach über dem Kopf - es ist eine Ge-
meinschaft, vor allem im Zusammenleben mit netten Nachbarn. 
Wohnen und Leben ist nicht nur auf die eigenen vier Wände be-
schränkt. Das Drumherum ist mindestens ebenso wichtig. Der Weg 
zur guten Nachbarschaft ist denkbar einfach. Suchen Sie sich Ihre 
Nachbarn und Freunde Ihrer Kinder selber aus.

Machen Sie mit bei unserer Aktion: Mitglieder werben Mitglieder!

Alle aktuellen Wohnungsangebote sowie das Formular der nächsten 
Seite finden Sie auf unserer Homepage: 	 www.whs.de

Mitglieder werben Mitglieder
Für eine gute Nachbarschaft 100 Euro Prämie*

Von Mitgliedern - Für Mitglieder



Aktion „Mitglieder werben Mitglieder

Wohnungsgenossenschaft 
Herne-Süd eG 
Siepenstaße 10a
44623 Herne

Telefon 0 23 23 - 9 94 93 - 3
Telefax 0 23 23 - 9 94 93 - 59
e-mail info@whs.de
internet www.whs.de

An die 
Wohnungsgenossenschaft Herne-Süd eG 
Siepenstraße 10a

44623 Herne

Mitglied:

Zuname: Vorname:

Straße/Hausnr. PLZ/Ort:

Telefon Mitgl.-Nr.

Der / Die Nachstehende ist durch meine Vermittlung an der Anmietung der Wohnung

interessiert.

Bei Zustandekommen des Nutzungsvertrages bitte ich um Überweisung der Prämie von 100  Euo.

Datum Unterschrift

Mietinteressent**:

Zuname: Vorname:

Straße/Hausnr. PLZ/Ort:

Telefon Geburtsdatum

Ich bin an der Anmietung der oben genannten Wohnung* interessiert. Ich bin zur Zeit nicht Mitglied bei der WHS eG. Bitte nehmen Sie mit mir Kontakt auf.

Datum Unterschrift

* Die endgültige Entscheidung über die Wohnungsvergabe erfolgt durch den Vorstand der Wohnungsgenossenschaft Herne-Süd eG.

** Ich stehe zurzeit noch in keinerlei geschäftlichen Kontakt mit der WHS eG (Mitglied oder Wohnungsinteressent)

Mitglieder werben Mitglieder

*

Mietinteressent***:

* Die Prämie wird nur ausgezahlt bei der Vermittlung zur Vermietung aktueller Wohnungen aus dem vorhandenen Bestand.

** Die endgültige Entscheidung über die Wohnungsvergabe erfolgt durch den Vorstand der Wohnungsgenossenschaft Herne-Süd eG

*** Ich stehe zurzeit noch in keinerlei geschäftlichen Kontakt mit der WHS eG (Mitglied oder Wohnungsinteressent)

Mitglied:

Bei Zustandekommen des Nutzungsvertrages bitte ich um Überweisung der Prämie von 100 Euro.**
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Wohnen in einer grünen Oase
Wohnanlage in Witten wird Ende des 1. Quartals 2019 fertig

Mit großen Schritten ist die Wohnanlage 
„Dirschauer Straße 36+36a“ in den ver-
gangenen Monaten voran gekommen. Das 
Mehrfamilienhaus in Witten-Annen befin-
det sich zurzeit auf der Zielgeraden der 
Fertigstellung und soll planmäßig im ersten 
Quartal des neuen Jahres seine Pforten für 
18 neue Mieter öffnen. Ein Pfund mit dem 
die Wohnanlage wuchern kann: Die ideale 
Lage.

„Nicht wenige träumen davon, ein Haus im 
Grünen zu besitzen“, erklärt Julia Schmidt 
aus der Vermietungsabteilung der WHS. „Es 
wäre doch traumhaft morgens die Vögel 
zwitschern zu hören und beim Sitzen auf 
den Terrassen und Loggien einen wunder-
schönen Blick ins Idyll werfen zu dürfen - 
und genau dies ist hier in Witten Realität“, 

so Schmidt. Unweit der Privat- Universität 
Witten/Herdecke, dem Hundertwasserhaus 
und einem angrenzenden Naherholungsge-
biet, dürfen sich bald die neuen Bewohner 
auf ein Zuhause in ruhiger und zugleich 
zentraler Lage freuen. „Trotz ihrer idylli-
schen Aussicht sind die Häuser sehr zentral 
gelegen und besitzen eine gute Verkehrsan-
bindung, welche wiederum für ausreichen-
de Mobilität sorgt“, so Schmidt. Gerade für 
Pendler, die darauf angewiesen sind schnell 
zur Arbeit zu kommen, bietet sich die gute 
Lage an. Binnen weniger Minuten sind die 
Autobahnen A43 und A45 durch die A44 
schnell zu erreichen. Dadurch ist eine zügi-
ge Verbindung nach Bochum und Dortmund 
gewährleistet und darüber hinaus auch eine 
schnelle Verbindung nach Hagen oder Reck-
linghausen. 18 Stellplätze für PKW bieten 
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den Autofahrern genügend Platz. Unter-
schiedliche Einkaufsmöglichkeiten, Schulen 
und Kindergärten runden zudem das nähere 
Umfeld nochmals ab. 

Die 18 Wohneinheiten verteilen sich auf 
insgesamt drei Etagen. Alle Wohnungen des 
4-geschossigen Gebäudes sind durch ihre 
Barrierefreiheit bequem mit dem Fahrstuhl 
zu erreichen und ermöglichen es so allen 
Altersgruppen problemlos in die entspre-
chende Wohnung zu kommen. Ein Aufzug 
verbindet alle Etagen vom Kellergeschoss 
bis zur Penthouse Wohnung. „Die Woh-
nungsgrößen liegen zwischen ca. 62 m² bis 
ca. 111 m². Damit bieten wir einen bunten 
Wohnungs-Mix und orientieren uns an den 
aktuellen gesellschaftlichen Entwicklun-
gen“, weiß Julia Schmidt. Zu den beson-
deren Highlights der zwei Häuser gehören 
die Loggien und die Dachterrassen: „Zu den 
Regelgeschoss-Wohnungen gehört jeweils 

eine Loggia. Die Erdgeschoss-Wohnungen 
erhalten eine Terrasse und die drei Pent-
house-Wohnungen eine entsprechend große 
Dachterrasse, die jederzeit zum Verweilen 
einlädt“. Die Zugänge zu den Loggien bzw. 
Terrassen sind stufenlos. Die Wohnungen 
werden als Neubau-Erstbezug vermietet und 
verfügen entsprechend über eine hochwer-
tige Ausstattung. So gehören unter anderem 
eine Wechselsprechanlage mit Videobild, 
bereits weiß-tapezierte Wandflächen und 
Vinyl-Fußböden in allen Räumen außer Bad 
und WC zum Standard. Eine Fußbodenhei-
zung sowie Bäder mit bodengleichen Du-
schen runden das attraktive Angebot ab. 

Dass sich die WHS Witten für den Standort 
der zwei Mehrfamilienhäuser ausgesucht 
hat, ist nicht weiter verwunderlich. Mit 
den Häusern Dirschauer Straße 6-34 verfügt 
die Genossenschaft nämlich über weiteren  
Bestand in unmittelbarer Nähe.

Ansprechpartnerin für Vermietung:

Julia Schmidt

Telefon:   02323 / 99493-46
Telefax:   02323 / 99493–59
E-Mail:    j.schmidt@whs.de
Internet:   www.whs.de

Erfolgreicher Spatenstich im Oktober 2017.

Im Juli 2018 wurde das Richtfest gefeiert.
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Zu Besuch bei der WHS
Gästewohnung steht Mitgliedern zur Verfügung

Ganz egal, ob Sie einen Kurztrip, eine Familienfeier oder eine Geschäftsreise planen: Hier 
können Sie sich wie zu Hause fühlen. Die moderne Dreizimmerwohnung (Wohnzimmer, 
Schlafzimmer und Küche) ist ca. 50 m² groß und befindet sich im Erdgeschoss unseres 
Hauses Hölkeskampring 31, 44625 Herne. Sie begeistert mit einer zentralen Lage und 
einem attraktiven Ambiente zum Wohlfühlen. Insgesamt bietet die Wohnung Platz für 
maximal vier Personen. Tiere dürfen im Regelfall nicht mitgebracht werden. Es handelt 
sich um eine reine Nichtraucher-Wohnung, jedoch mit eigener Terrasse. Das geräumige 
Wohnzimmer verfügt über ein großzügiges und bequemes Sofa, einen Schreibtisch sowie 
einen großen Flachbild-Fernseher inklusive Blu-Ray-Player mit integrierter Medienzentra-
le. Das schöne Schlafzimmer besitzt neben einem Boxspringbett auch einen geräumigen 
Kleiderschrank. Das Badezimmer mit seiner bodengleichen Dusche bietet allen nötigen 
Komfort für einen angenehmen Aufenthalt.

Für die Wohnung einschließlich Bettwäsche, Handtücher, Nebenkosten und PKW-Stell-
platz gelten folgende Preise: Eine Nacht 60 Euro. Jede weitere Nacht 40 Euro. Kauti-
on: 100 Euro. Übernachtungskosten inklusive Mehrwertsteuer und zuzüglich Endreinigung  
(60 Euro). Die Mindestmietdauer beträgt zwei Nächte.

Nutzen können die Gästewohnung nicht nur WHS-Mitglieder, 
sondern auch Mitglieder von Wohnungsgenossenschaften 
aus ganz Deutschland, die Mitglied der Marketinginitiative  
Wohnungsbaugenossenschaften Deutschland e.V. sind.
Auf der entsprechenden Internetseite 
www.wohnungsbaugenossenschaften.de finden Sie die kom-
plette Auflistung aller teilnehmenden Genossenschaften.

Ansprechpartnerin:

Julia Schmidt

Telefon:   02323 / 99493-46
Telefax:   02323 / 99493–59
E-Mail:     j.schmidt@whs.de
Internet:  www.whs.de



Seite 9Aus der WHS

Runde Geburtstage für Klaus Karger und Leonore Ellenberg
Alles Gute zum Sechzigsten

Für Klaus Karger und Leonore Ellenberg stand der November unter einem ganz besonderen 
Stern. Beide durften in diesem Jahr ihren 60. Geburtstag feiern - und die WHS feierte mit. 

Eigentlich mag Leonore Ellenberg es nicht im Fokus zu stehen. Sie zählt eher zu denen, die 
im Hintergrund arbeiten und anderen den Vortritt lassen. Trotzdem gehörte der Augenblick ihr 
ganz allein, als die gesamte Belegschaft ihr zum Geburtstag gratulierte. Im zarten Alter von 
15 hatte sie sich damals bei der Genossenschaft beworben. Eigentlich hätte sie zu dieser Zeit 
gerne etwas Handwerkliches gemacht. „Aber Frauen kamen in diese Berufe nur ganz schwer 
hinein“, erinnert sie sich. Unter dem Strich blieb für sie, wie für viele andere Mädchen, nur 
ein Beruf im Büro. Und aus der damaligen Notlösung wurde ein ganzes Arbeitsleben bei der 
WHS. Angefangen in der Mietenbuchhaltung wechselte sie über die Annahme zur Technischen-
Hausbewirtschaftung, wo sie bis heute ihren Arbeitsplatz hat. „Es macht mir jeden Tag Spaß 
mit den Kollegen und den Firmen in Kontakt zu bleiben“, so Ellenberg.

Wer Klaus Karger kennt, der weiß: Karger lebt die WHS. Der Vorstandsvorsitzende kann 
ebenfalls auf über vierzig Jahre Betriebszugehörigkeit zurückblicken. Eine besondere Si-
tuation, weil Klaus Karger viele Entwicklungen der letzten Jahrzehnte persönlich mitbe-
kommen und selbst gesteuert hat. Hierzu gehören der Standortwechsel der WHS von der 
Bochumer Straße an die Siepenstraße, aber auch die Errichtung der „Strünkeder Höfe“ in 
Herne-Baukau. Mit 16 Jahren begann der gebürtige Recklinghausener seine Ausbildung bei 
der damaligen „Selbsthilfe“, in der er in den folgenden 20 Jahren federführend im Rech-
nungswesen und in der Finanzierung tätig war. Am 1. August 1997 wechselte Klaus Karger 
dann in den Vorstand der WHS. Für Karger gilt: Der moderne und attraktive Wohnraum ist 
und bleibt das Aushängeschild der WHS.
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WHS lässt Wünsche wahr werden
Jährliche Weihnachtsspende hilft Menschen in Not

Für WHS-Vorstandsmitglied Simone Hitzler gehört die Vergabe der WHS-Weihnachtsspende 
zu den ganz wichtigen Terminen des Jahres: „Es ist mir immer eine persönliche Herzensange-
legenheit diese tollen Einrichtungen zu unterstützen und mich mit den Menschen, die dahin-
terstehen, auszutauschen“. Im Rahmen der bereits zur Tradition gewordenen Spende wurden 
in diesem Jahr gleich sechs Herner Institutionen mit insgesamt 3.000 Euro bedacht. Dabei 
waren der Kinderschutzbund, das evangelische Kinderheim, die Herner Tafel, das CVJM 
sowie der Förderverein der Palliativstation des EvK und das Lukas-Hospiz. Zudem darf sich 
auch das Diakonische Werk Recklinghausen über eine Zuwendung von 500 Euro freuen.
„Die Zeiten werden härter und nicht leichter“, dies war der Grundtenor des gemeinsamen 
Termins mit allen Vertretern der Einrichtungen. Die Kosten und Ausgaben steigen stetig und 
die Einnahmen werden weniger. Auch die Spendenbereitschaft würde abnehmen, konsta-
tierte der eine oder andere. Dennoch zeigten sich alle Einrichtungen entschlossen mit ihrer 
Hilfe weiter fortzufahren und Menschen dort zu helfen, wo sie es am nötigsten haben. Von 
Geschenken für Kinder und Jugendliche bis hin zum weihnachtlichen Beisammensein und 
Essen, waren die Aktionen und Projekte der Institutionen so vielseitig wie das Leben. Und für 
das Lukas-Hospiz und den Förderverein der Palliativstation geht es darum, dem Leben nicht 
mehr Tage, sondern den letzten Tagen mehr Leben zu geben. Als letzte Institution besuch-
te die WHS das Diakonische Werk in Recklinghausen. Genauer gesagt, das Altenwohn- und 
Pflegeheim Theodor-Fliedner-Haus an der Annastraße in Herten-Westerholt. Hier herrscht 
schon seit einigen Jahren eine gute Zusammenarbeit zwischen der WHS und der Diakonie. 
Das Café Fliedner wird von den dort wohnenden WHS-Mitgliedern regelmäßig aufgesucht. 
Bei einem Termin vor Ort überreichte Simone Hitzler den Scheck an Christa Stüve, Vorstand 
Diakonisches Werk im Kirchenkreis Recklinghausen und Jörg Klomann, Leiter des Hauses.
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NewsLetter

KopfArbeit

Ein Sudoku besteht aus 9 x 9 Feldern, die zusätzlich 
in 3 x 3 Blöcken mit 3 x 3 Feldern aufgeteilt sind.
Jede Zeile, Spalte und jeder Block, enthält alle  
Zahlen von 1 bis 9 jeweils genau einmal.
In ein paar der Felder sind bereits Zahlen  
vorgegeben.

Viel Spaß beim Knobeln!

Wenn Sie die Lösung wissen, schicken Sie eine Postkarte an:
Wohnungsgenossenschaft Herne-Süd eG
Siepenstraße 10a
44623 Herne
oder eine E-mail mit dem Betreff „Gewinnspiel“ an info@whs.de
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Teilnahmeberechtigt sind nur Mitglieder der WHS.
Einsendeschluss ist der 06.01.2019, 24:00 Uhr, Eingang bei der WHS.  
Die zugesandten persönlichen Daten werden nach der Auslosung umgehend gelöscht.

Der Winter ist auch bei uns im Newsletter eingezogen. Dabei haben sich einige Schnee-
männer auf den Seiten versteckt. Wenn Sie uns bei der Suche helfen können und uns die 
richtige Anzahl der Schneemänner nennen, dann haben Sie die Chance gleich

2 Karten für das Heimspiel des FC Schalke 04 gegen den VfL Wolfsburg (20.01.2019),
2 Karten für den Herner EV gegen die Rostock Piranhas (25.01.2019) oder
2 Karten für den Herner TC gegen Eintracht Braunschweig (26.01.2019)
zu gewinnen



Regelmäßige Termine: 

Montags (FloBo)
In der Zeit von 10:30 Uhr bis 11:30 Uhr, sowie von 11:30 Uhr bis 12:30 Uhr, findet 
weiterhin die Hockergymnastik statt. Die Übungsleiterin, Frau Viola Wawrzyniak, ist 
spezialisiert auf Sport für Senioren. Die Gebühr beträgt 7 Euro monatlich.

Mittwochs (jeder dritte Mittwoch im Monat) (Berta)
Spielen, das ist ist nicht nur was für Kinder, denn auch Erwachsene haben beim Spielen ihr 
Vergnügen. Wer also seine Begeisterung mit anderen teilen möchte und Lust an klassischen 
Gesellschaftsspielen wie Rommé, Canasta, Mühle usw. hat, ist beim Spielenachmittag  
(ab 15:00 Uhr) herzlich willkommen.

Donnerstags (FloBo)
Von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr, Kaffee, Kuchen und Klönen mit Frau Andrea Schmielasz 
oder Frau Leonore Ellenberg. In gemütlicher Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen, eine 
Runde Gesellschaftsspiele spielen oder sich einfach nett mit alten Bekannten  
unterhalten, bzw. neue Leute kennenlernen.

Familienfrühstück 10:00 - 11:30 Uhr (FloBo)
16.01.2019 - „Purzelbaum und Hampelmann - ganz früh fängt die Bewegung an“ mit 
Petra Hermann-Kopp, Stadtsportbund 
20.02.2019 - „Umwelt und Gesundheit - rund ums Kind“ mit Silke Gerstler, Verbrau-
cherzentrale Herne 
20.03.2019 - „Angebote der Stadtbibliothek für Kinder unter drei Jahren“ mit Rebek-
ka Schwahn und Dorothè Schlautmann, Stadtbibliothek Herne 

Frau Andrea Schmielasz
Tel.: 0 23 23 / 99 49 3 - 49
E-Mail: a.schmielasz@whs.de

Termine / Kontakt

Berta / FloBo: Ansprechpartner / Anmeldungen

Wohnungsgenossenschaft Herne-Süd eG
Siepenstraße 10 a
44623 Herne
Tel.: 0 23 23 / 99 49 3 - 3
Fax: 0 23 23 / 99 49 3 - 59
E-Mail: info@whs.de
www.whs.de

Kontakt / Zentrale


